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Seminar zum materiellen Strafrecht 
 (Schwerpunktbereich 2: Kriminalwissenschaften) 

 
 

Themen 
 

1. Die Anforderungen an den Eventualvorsatz am Beispiel der sogenannten „Raserfälle“  

2. Sollte es eine fahrlässige Mittäterschaft geben? Überlegungen im Anschluss an die 
Entscheidung des Schweizerischen Bundesgerichts vom 15.5.1987 (BGE 113 IV, 58 [„Rolling 
Stones-Fall“]) 

3. Sicheres Wissen über einen hypothetischen Kausalverlauf? Überlegungen im Anschluss an den 
Göttinger Transplantationsskandal (BGH, Urt. v. 28.6.2017 – 5 StR 20/16, BGHSt 62, 223-247) 

4. Zur Strafbarkeit des untauglichen Versuchs: Hintergründe und Würdigung 

5. Zur Sittenwidrigkeitsgrenze (§ 228 StGB) bei einvernehmlichen Körperverletzungen am Beispiel 
„verabredeter Schlägereien“ 

6. Aktuelle Entwicklungen zu den „sozialethischen Einschränkungen“ des Notwehrrechts, 
insbesondere in Fällen der sog. „Notwehrprovokation“ 

7. Tierwohl und Rechtfertigungsgründe 

8. Die Zurechnung von Tatfolgen, an deren Entstehung der Verletzte mitgewirkt hat. 
Überlegungen im Anschluss an die Entscheidung BGH, Urt. v. 7.2.2017 – 5 StR 483/16, BGHSt 
62, 36-42 

9. „Containern“ als Diebstahl? Überlegungen im Anschluss an die Entscheidung BayObLG, Beschl. 
v. 2.10.2019 – 206 StRR 1013/19; 206 StRR 1015/19 

10. Der neue Straftatbestand der geschäftsmäßigen Förderung der Selbsttötung gemäß § 217 StGB. 
Rechtstatsächliche Hintergründe, strafrechtsdogmatische Probleme und kriminalpolitische 
Würdigung 

11. Der Stalking-Straftatbestand nach § 238 StGB (Nachstellung). Rechtstatsächliche Hintergründe, 
strafrechtsdogmatische Probleme und kriminalpolitische Würdigung 

12. Der neue Straftatbestand des verbotenen Kraftfahrzeugrennens gem. § 315d StGB: 
Rechtstatsächliche Hintergründe, strafrechtsdogmatische Probleme und kriminalpolitische 
Würdigung 

 



Termin: Blockveranstaltung am Freitag, 24.7.2020 und Samstag, 25.7.2020 in Heidelberg 
 
Nähere Information: sekretariat.dannecker@jurs.uni-heidelberg.de 
 
Vorbesprechung, Anmeldung und Themenvergabe: Die Vorbesprechung mit verbindlicher 
Themenvergabe findet am Anfang des Sommersemesters statt, der Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. Eine vorherige Anmeldung im Sekretariat des Lehrstuhls bei Frau Bock 
(sekretariat.dannecker@jurs.uni-heidelberg.de) ist erforderlich. Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
drei Wunschthemen an. 
 

mailto:sekretariat.dannecker@jurs.uni-heidelberg.de
mailto:sekretariat.cornelius@jurs.uni-heidelberg.de

